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2 23 2 5 in 4 ; . ; ählt: der 
1 1 Zur deutſch⸗däniſchen Frage ſchreibt ein Ber⸗ſnigs von Sardinien, der Lombardei und Venedigs, derſdern wurden ebenfalls durch Acclamation erwählt: 
Amtlicher Theil. liner Correſp. der „K. Z.“: „Der telegraphiſch gemel⸗[Herzogthümer und Roms verbürgen, den Frieden und frühere Prof. der Jag. Univerſität und Schriftsteller 
Se. k. l. Avoſtoliſche Maſeſtät haben mit ter Allerhöchſtenſdete Auszug des Artikels der Berling'ſchen Zeitungſdas Gleichgewicht dort aufrecht erhalten, ohne etwas Anton Zygmunt Helcel, der Curator der Macigg'ſchen 
Entschließung vom 26. 9 ee ee e —— ſcheint das in der politiſchen Welt verbreitete Gerüchtſvon ihnen fürchten zu müſſen. Stark genug, uns bei⸗ Stiftung Franz Smolka und Graf Karl Zar. 
ig hr ie anne — 5 Gharalter eines wir. ton bevorſtehenden däniſchen „Conceſſionen“, von wels|j:ftehen, werden dieſe Staaten zu ſchwach fein, uns Außer anderen im Programme vorgeſehenen Thätig⸗ 
lichen Hoſrathes und den entſprechenden höheren Gehalt allereſchen man ohnehin die bekannten zweifelhaften Erwar⸗ſzu ſchaden.“ Auf dieſem Wege gelangt die „Union“ keiten wurde die Wahl der Comitédelegirten und Vor⸗ 
guädigſt zu verleihen und ihm die Leitung der Polizei-Direktionſtungen hegt, noch nicht zu beſtätigen. Wohl aber be⸗ſſchließlich zu der Erklärung: „Die Einheit Italiensſſtände in den einzelnen Sectionen für Ackerbau, Ins 
in ae. . abe haben mit Allerböchſter Ent- ſtätigt der Artikel, der er Bundes = Erecution und 99 eine N 3 der hundertjährigen Po⸗ ae % in In 975 ebenfalls he 97 d. 
we lei jener de icht, i i litik, fi ernichtung der dauerndſten In⸗ſabgehaltenen Sitzung der allgemeinen Section, 
36. Jänner d. J d ligeiratf; der Wienerſdem deutſchen Bunde spricht, daß gewiſſe Leute in Ko⸗litik, fie würde die $ 8 u g \ N 
Hate Blenden, Wente F penhagen wirklich ſelbſt in der Voraus icht einer Bun:|tereffen Frankreichs ſein 1 8 welcher Hr. Leon Gokaszewski präſidirte und als 
E — ne rg arg u des⸗Execution von Blocade, Krieg u. ſ. w. träumen. Das neuliche Gerücht von Garibaldi's Verſchwin⸗ . Graf Heinrich Wodzicki und Br 
Se k. k. Apoſtoliſche Majeftät haben mit Allerhöchſt unter⸗ Daß dies eine offene Verletzung der Verträge undſden von Caprera war, wie der „Independance belge“[Paszkowski zugetheilt waren, wurde nach einer leb⸗ 
F ä Aa des öffentlichen Rechtes wäre, ſcheint die bezeichneteſgeſchrieben wird, dadurch entftanden, daß Garibaldiſbaften die Sache vielfeitig erörternden und motivirenden 
e eee zweiter Klaſſe, in den Freiherrnfant desffanatiſche Partei nicht irre zu ma hen. Ob der Arlikelſſich in der That von der Ziegeninfel entfernt hatte, Diskuſſion der Antrag des Comitemitgliedes Sr. Hochw. 
Oeſierreichiſchen Kaiſerſtaates allergnädigſt zu erheben geruht. der Berling'ſchen Zeitung nur einen diplomatiſchenſjedoch nur, um ſich incognito nach Turin zu begeben, P. L. Görnicki: „die Geſellſchaft möge einen be⸗ 
Guiälung von 1. ge 3 dem ende von eee lt Mile ee mae fol a ea bene, Sine unt Semen ai gen in Kur den nen eee N ee 
5 2. Joſeph-Ordenaſder eigenthümliche Schluß: „Krieg oder Unterhand:[nuel hatte. nd anderem in Turin ver⸗ jungen Landleuten in der Agronomi en Sd 
8 3 emen lungen,“ hindeuten könnte, wird bald klar werden. kehrt zu haben, begab er ſich von da nach Genua, Czernichöw ausfegen“ mit anſehnlicher Majorität an⸗ 
Se. k. t. Apoſtoliſche Mafeſtät haben dem königlichen Ratheſ Als poſitiv iſt trotz aller Zweifel und Widerſprücheſconferirte mit einigen ſeiner früheren Generale und [genommen. Gleichfalls nach längerer Discuſſion fand 
und Hofſckretär der königlich ungarischen Hoffanzlei, Karl Mezſanzuſehen, daß die auswärtigen Mächte Dänemarksſkehrte ſodann nach Caprera wieder zurück. (Siehe untenſeinſtimmige Annahme die Motion Dr. 9 
Italien.) hinſichts der Einrichtung von Landesfilien, welche, 


I eee gegenüber nicht billi⸗ 
1 r o apodeliſche Majeſtät haben mit der Allerhöchſtenſgen, daß fie in Kopenhagen zur Nachgiebigkeit rathen“ Im Widerſpruch mit den Nachrichten aus Turin, allgemein ſonſt in der Monarchie bereits geſtattet, nach 
Galſchlieſung vom 26. Jänner d. I. dem Ober-Votſalver In ſund daß fie eine in Folge der Bundes⸗Execution un- welche von der Nachgiebigkeit Garibaldi’s, von der Ver⸗einzuholender Bewilligung von Seiten der Regierung, 
faffen, Johann Dfeugfn, für die mit Lebensgefahr bewirkteſternommene widerrechtliche Blokade nicht aneekennen tagung feiner Kriegspläne ſprechen, ſteht die Mitthei⸗ alle focialen Elemente, namentlich das Landvolk zu 
Rettung mehrerer Menſchen re * das fülberne Ber. werden.“ In Hamburger Blättern war kürzlich nachflung eines Pariſer Correſpondenten der „K. Z.“, nachſumſchließen hätten, modificirt durch den Antrag H. 
a k neezelſche Mojeät beben mit Allerhöchſtem Hand- Berichten aus Kopenhagen dasſelbe behauptet. welcher verſchiedene Garibaldiſche Officiere und Unter⸗Sroczynski's, die betreffende Eingabe ungeſäumt unter 
jöreiben vom 31. Jänner d. J. dem Agramer Komitats- Bor: Alle neueren Nachrichten aus Kopenhagen, ſofficiere franzöſiſcher Nation, die ſich ſeit einiger Zeit Berufung auf die demnächſt zu redigirenden Statuten 
lande, Johann von Bunjevac, aus Anlaß der über fein An⸗ ſchreibt man der „Prager Ztg.“ aus Berlin vomlin Paris auf Urlaub aufhielten, dieſer Tage aufgefor:lan die Regierung abzuſenden. Schließlich wurde auf 
ſuchen erfolgten nt in = 3 N = 2. Februar, geben der Hoffnung auf eine ſchließliche,ſdert worden find, ſich ſpäteſtens bis zum 15.den durch Discuſſion modificirten Antrag des Hrn. 
— Ne re 8 Weis bethölig⸗ friedliche Verſtändigung Raum. Was Holſtein be⸗ Februar bei ihren betreffenden Freicorps einzuftellen. Ludwig Szumanczowski beſchloſſen, für die künf⸗ 
ten Lebafttät tarfrei den Titel eines Hofrathes allergnädigſt zuſtrifft, fo fei die weſentliche Conceſſion in beflimmter] Die Königin von Spanien hat Franz II. das Groß: tigen landwirthſchaftlich⸗induſtriellen Ausſtellungen in 
verleihen geruht. AllerböchſenJAusſicht, daß den holſteiniſchen Ständen eine frei be-jband des Ordens Karl's III. verliehen, Krakau den bis jetzt benutzten in jeder Beziehung 
Galf&lichung wen 203m h. 9. den Hilſeznter⸗ Shut e ſchließende Befugniß über alle Geldforderungen zu ges] Das Nachricht der „Allg. Ztg.“, der öſterreichiſcheſzweckentſprechenden ogenannten „Englischen“ Garten 
Adjunkten beim Staatsminiſterium, Karl Las kai von 3116 bmeinſchaftlichen Zwecken bewilligt werden fol, die über] General Graf Coudenhove, Uel nger der Maria anzukaufen, ſobald die Eigenthümerin Fr. Byſtrzo⸗ 
das ein für allemal feſtzuſtellende (gegenwärtig febr Thereſia⸗Orden für den König von Neapel und ſeineſnowska annehmbarere Bedingungen ſtellt, das Comité 
hohe einem Votum der holſt. Stände alſo wenig Raum Brüder, ſei in Paris angekommen, um ſich von derſzum Abſchluß eines Contractes zu ermächtigen und den 
laſſende) Normalbudget hinausgehen. In Bezug aufſſranzöſiſchen Regierung ein Staatsſchiff nach Gaeta zuſ Kaufpreis almäblig aus eigenen Einkünften zu tilgen. 
Schleswig, meint der Corr. der ſich förmlich zumſerbitten, iſt nach der „Don. Ztg.“ unrichtig. Erkundi⸗Zu Aſſeſſoren der nächſten Sitzung berief der Präſidi⸗ 
Vertheidiger Dänemarks macht, dürfe man nicht über⸗gungen nach iſt von einem Auftrag zu letzgedachten Zweckeſrende die HH. Stan. Mieroszewski und K. Ro⸗ 
ſehen, daß hier der Regierung alle Konzeſſionen durch[dahier Nichts bekannt. gawski. Ä 


Defterreihifche Monarchie. 


Wien, 6. Febr. Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät 
haben mit der Allerhöchſten Entſchließung vom 26. 
Jänner d. J. allergnädigſt anzuordnen geruht, daß 
die Zöglinge der beiden k. k. Akademien der bildenden 
Künſte zu Wien und Venedig, welche nachweiſen, daß 
fie bei tadelloſem ſittlichen Betragen eines erſten Prei- 
ſes würdig erkannt, oder daß ſie auf Staats⸗poſten in 
das Ausland auf Reiſen geſendet worden find, im 
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Gntfäliegung rem 30. Jänner D. —— ieh A. und 1884 die unabweisbaren Rückſichten auf ihre daͤniſchen Un“ Wie man dem Moniteur de l' Armee von James 
Sacsgeſ bit Ker. 10 e $. 155 der Urbartol⸗Gerichts⸗ſterthanen fehr erſchwert werden. Aber auch in Ber-. Town ſchreibt, find feit einem Monat Truppen aller 
Instruktion füt Siebenbürgen vom 27. NN 5 (Möge: (in denke man an ein Einlenken. Man fei ſich Waffengattungen von London in St. Helena einge: 
Leine Sir. 10) zur !Beweisfährine — rin bis Ende def mehr und mehr klar darüber geworden, daß ein Ein⸗ troffen, um an den Befeſtigungen dieſer Inſel zu ar⸗ 
1 5 — er ſchreiten in Schleswig und Holftein von der demofras[beiten und die Beſatzung auf derfelben zu verſtärken. 
Monats Juni wenne 9 3 gothaiſchen Partei lediglich als ein Mittel eh m au 0 1 en auf 
a initteri ie Wiederwahl des Anton Rit⸗Jzu anderen Zwecken efordert wird und andererſeits iſt[St. Helena aufführen t, ſcheinen ſehr be eutend zu 
ter = en up x Johann Her in Tele man durchaus nicht Anempfänglich für die Eventualis[werden. Die von Frankreich unternommenen Arbeiten, 
2 Vice⸗Präſidenten der Handels⸗ und Gewerbekammer i tat der Wiederholung einer Blokade, welche ſchon ein⸗ die Herſtellung der Wohnung und des Grabes Napo⸗ 
eſtätigt. ö mal fo ſchwere Laſten über das Land verhängt und|lon’s I. betreffend, ſind nun ganz vollendet, und die 
a — —ů welche man jetzt fo wenig wie früher abzuwehren die mit der Leitung dieſer Arbeiten beauftragten Genie⸗ 
2 er ee Mittel hat. Mit einem Wort — man wird den Rech⸗[Officiere nach Frankreich abgereiſt. Hr. Gauthier von 


N ke 1 5 ; N f W i lung zum Heere ſofort beurlaubt wer: 

tlicher Theil. ten Deutſchlands und der Herzogthümer nichts ver⸗Rougemont, Conſervator und Hüter der Wohnung und Falle ihrer Stellung 0 1 r 

Hichtamtlich h geben, aber auch nicht e den Bramarbasſdee Grabes des Kaifers, bleibt auf feinem Poſten inſden und fo lange beurlaubt bleiben dürfen, als fie 
Krakau, 7. Februar. ſpielen. g St. Helena. ſſich der Kunſt wirklich widmen. 


Die Thronrede der Königin Victoria bei der am N 
5. d. Banne 0 Wen . Der ſchwei 
nde die auswärtigen Verhältniſſe betreffende Stel⸗[ cn - r au 
1 Beziehungen zu den * Mächten ſind Turi a um wie ein Berner 1 
ee ee 
Mäßigung der europäiſchen e werde eine Unter⸗ beiten zu erſtatten. 

N jedens verhindern. Ereigniſſe von gro- [genbeiten - Herr Tourte hat auch neue 

ber edu had e im Seen dieter in een übe F 1 Krakau, 7. ehr. 
dem ich glaubte, man müſſe die Italiener ihre eigenen n rt Ewan een, der Reel Die Generalverſammlung der Mitglieder der Kra⸗ 
Angelegenheiten ſelbſt ordnen laſſen, hielt ich es nichtſgierung iin u welcher ei von einer Maße|fauer Agronomiſchen Geſellſchaft inaugurirtı 
für billig, eine thätige Intervention in dieſer Frage regel zu geben, Sate 5 Bundesrath ſich in Be⸗ſam Montag ein von Sr. Hochw. Kathedralkanonikus 
auszuüben. Die betreffenden Papiere werden ihnenſtreff derjenigen jon ihre ee ſah, welche in und Prälat P. Rozwadowski celebrirter Gottesdienſt 
vorgelegt werden. Es wurde eine Vereinbarung ge- Folge der 8 1 lee an Frankreich ſichſin der St. Johanniskirche. Nach Begrüßung der zahl⸗ 
troffen, um dem Sultan zeitweiligen militäriſchen Bei— E N haben, ge Vertrag . zu wieſreich im Saale des Sächſiſchen Hotels verſammelten 
ſtand zu dem Bebufe zu gewähren, um die Ordnungſden. Der Annerion “rüber 5 1 frei, ſich Mitglieder und Delegaten der Galiziſchen, Warſchauer denen der Anſtoß nur von oben ausgehen kann. . 
in Syrien wieder herzuſtellen. Dieſer Beiſtand wurde e Jahresfriſt irt iſt, wenn fie ren, und da die Wiener, Böhmiſchen, Mähriſchen und Kroatiſchen Land⸗ Bedürfniſſe einer ſolchen Zeit iſt die in Rede En e 
durch ein Korps franzöſiſcher Truppen geleiſtet, welche * weiz dabei eee will, fo su neue Fälle wirthſchafts⸗Vereine erklärte der bisherige Präſes Oberſi[ Combination entſprechend. Was die großen Strömun⸗ 
als Repräſentanten der Mächte nach Syrien ech vath Jie Einen elipelaben, 6 bekennen 5 — Michael Bade ni, welcher dem hieſigen Vereine durchſgen der innern Politik Oeſterreichs betrifft, fo ſcheint 
. er Sultan ſelbſt hat ebenfalls eine Des] . 3 l s 
— — unter —— geſchickten Officier ea Piemonts zur Regulirung ihrer Stellung zu 
nach Syrien geſtellt. Ich hoffe die Ruhe in Syrien aſſen. 


Se. k. Hoheit der durchlauchtigſte Herr Erzherzog 
Ludwig haben dem Kreuzer-Vereine zur Unterſtützung 
von Wiener Gewerbsleuten nachträglich für das Jahr 
1860 den Betrag don 50 fl. geſpendet. 

Ueber die geſtern erwähnten wichtigen Verände⸗ 
rungen im k. k. Cabinete ſchreibt die „Donau Ztg.“: 
Wir glauben nicht fehl zu gehen, wenn wir annehmen, 
dieſelben ſeien erfolgt, weil es ſich in dieſem Augen⸗ 
blicke des Ueberganges weſentlich darum handelte, im 
Geſammtminiſterium das Element der vollkommenen 


Die letzten nach Paris gelangten Depeſchen des 
Generals von Montauban melden, daß der Abzug der 
franzöfifhen Truppen aus Shanghai gefährlich für 
die europäiſchen Einwohner dieſer Stadt werden könnte, 
da die Rebellen ſich der umliegenden Gegend bemäch— 
tigt haben. 


N zeriſche Geſandte bei der ſardiniſchen Re: 
gierung, Hr. Tourte, iſt wieder auf ſeinen Poſten nach 


Das neue Proteſtantengeſetzt für die deutſch⸗ 
laviſchen Provinzen iſt, wie die „Oeſt. Zig.“ wiſſen 
will, im Miniſterrathe bereits durchgegangen und der 
aller höchſten Sanction unterbreitet. worden, um im 


< 


bisherigen Beſtimmungen fein Verbleiben haben, daſund der damalige Vice⸗Gouverneur, der k. preußiſcheſvergebens nach einen Beiſtande geſucht haben. Dieſwiſſen zu wollen; doch wird er i i 
die volftändige Gleichſtellung der Proteſtanten mit den [General v. Reizenſtein, ſuchte ſchon damals auf Grund Wo rte ſind bei Berryer nicht Alles, man muß ihn a An im Pin einer a 
Katholiken in dieſer Beziehung nur im Wege einer des oben allegirten Bundesbeſchluſſes um die Entfer- bei ſolchen oratoriſchen Bewegungen ſehen und hören, Von kriegeriſchen Eventualitäten hört man nichts mehr. 
Reviſion der dies fälligen aus dem Concordate refultis|aung der genannten Perſönlichkeit nach. Die Bun- ſum ſich einen Begriff von dem Eindrucke zu machen, Das Ergebniß der Wahlen iſt in der Meinung Aller 
renden Anordnungen erzielt werden kann. 8 des verſammlung, weſentlich auch durch die geltend ge:|den er hervorbringt. Er reißt das Auditorium mit| nit einer Vertagung aller Kriegsunternehmungen für 
Der ungariſche Kanzler Baron Bay und der Mi- machten Bedenken der Zerritorial:Regierung beſtimmt, ſich fort und fo geſchah es auch diesmal: eine unbe- vie Dauer eines Jahres gleichbedeutend. Garibaldi 
niſter Graf Szecſen werden ſich nächſter Tage nach nahm Anſtand dieſem Erſuchen zu willfahren, aber esſſchreibliche Acclamation ertönte in dem Saale und deminäft trotz des Widerſtandes ſeiner Freunde und trotz 
Ungarn begeben, um ſich mit ſämmtlichen Sbergeſpä⸗ durden die deutſchen Uferſtaaten veranlaßt, die Weber: Präfidenten blieb nichts übrig, als denſelben von demſder Anſtrengungen, die General Mieros lawski macht 
nen zu beſprechen. Dem Vernehmen nach werden ſich ſiedlung der Commiſſion nach Mannheim vom Stand- Publicum räumen zu laſſen. Der Duc de Berry war, Stand und bleibt bei ſeinem Verſprechen, nichts zu 
die betreffenden Herten zu dieſem Ende am 15. d. M punct der Schifffahrts⸗Intereſſen aus anzuregen, undſwie gefagt, niemals verheirathet mit einer Engländerin zſübereilen. Auch iſt ſeine beabſichtigte Reiſe nach Eng⸗ 
in Peſt einfinden. jetzt, nachdem dieſe Ueberſiedlung erfolgt iſt, hat man ſaber es iſt wahr, daß er in London in einem Ver⸗ſland wieder wahrſcheinlicher geworden, und man glaubt 
Se. Eminenz der Fürſt⸗Primas von Ungarn follfnicht länger gezögert, den früheren Bundesbeſchluß inſhältniſſe mit einer ſolchen gelebt und von derſelbenſer werde Ende Februar ſich nach London begeben. 
am 10. l. M. in Peſth zur Einweihung der proviſo- der Weiſe zu erweitern, daß in Zukunft die Möglich⸗(zwei Töchter batte. Als er ermordet wurde, ließ er Prinz Carignan ift vom Könige angewieſen Werben 
riſch als Kapelle eingerichten Sakriſtei der Leopold⸗ keit gegeben iſt, von den Bundesfeſtungen jede Per⸗ſturz vor feinem Verſcheiden die beiden Mädchen her— nach Mola di Gaeta zu gehen, um ſich mit Cialdini 
ſtädter Kirche eintreffen. Hierauf ſoll Se. Eminenzſſönlichkeit fern zu halten, welche unter dem Schutzeſoeiholen und empfahl fie der Sorgfalt feiner Gemahlin Einvernehmen zu ſetzen. Die Belagerung wird 
die Wirkſamkeit der Septemviraltafel in förmlicherſeiner internationalen Stellung die militäriſchen Inte lin, welche fie in der That unter ihren Schutz nahmfänger dauern als man früher geglaubt hat. 
Weiſe einleiten. : a 0 reſſen compromittiren könnte. und beide anſtändig verheirathete. Aus Turin, 1. Febr. wird der K. 3.“ geſchrie⸗ 
„Sürgöny“ theilt ein Schreiben mit, welches Se.] Das Breslauer fürſtbiſchöfliche Gericht hat, nacſ Paris, 3. Febr. Die Adreſſen des Senats undſoen: Man ſpricht mir von einem geheimen Beſuche 
E. der Hofkanzler an das Ugocſaer Comitat richtete, der „K. 3.“, in dem Streite der beiden Profeſſorenſder Kammer ſollen in einer feierlichen Sitzung — allen⸗[Garibaldi's bei Victor Emanuel; ich mag die Richtig. 
und die von dieſem Comitate in feiner Adreſſe auf das Domſcholaſticus Dr. Baltzer und Dr. Bittner falls im Louvre — dem Kaiſer überreicht werden. [keit dieſer Nachricht jedoch nicht verbürgen. So viel 
königl. Reſcript bewieſene Mäßigung lobend anerkennt. [wobei der letztere den erſteren der Häreſie beſchuldigtſunter den frühern Regierungen geſcha dies durchſiſt aber gewiß, der König und Cavour ſind beide über 
„Was den Wunſch wegen baldigſter Einberufung des hatte, einen Spruch gefällt und für Recht erkannt, daßſdie Büreau's und eine Deputation der Kammern. die Plane Garibaldi's beruhigt. Dieſer hat verfpro- 
Landtages betrifft“ ſchließt das Schreiben Baron Vays ' Dr. Bittner „wegen feiner ungegründeten und beleid i⸗[Wie es heißt, find die meiſten Senatoren und Depu-ſchen, er werde weder in Ungarn noch in Venedig ge⸗ 
„wird derſelbe von Sr. Majeſtät vollkommen gewür⸗] genden Anklage“ gegen den Dr. Baltzer zur formellenſtirten der Anſicht, man müſſe ihre Präſidenten, d. h. [gen Oeſterreich ſelbſtſtändig auftreten, und er wolle 
digt, doch ſei nur dann mit Erfolg an die Erfüllung Abbitte und zum Widerruf, dann zu einer entſpre⸗ Troplong und Morny zu Präfidenten der Adreß⸗Con-Inur unter dem Befehle des Königs kämpfen. Wenn 
dieſes Wunſches zu denken, wenn die Comitatsbebör⸗ chenden Geldſtrafe zu guten Zwecken, mit einer cano⸗miſſion erwählen. Das wäre luſtig und der beſteſich nicht irre, hat General della Marmora in Berlin 
den, in gebührender Mäßigung, ihre Grenzen nicht niſchen Verwarnung zu verurtheilen ſei. Das Urtheil Beweis, daß die Herren ihre Adreſſe der Thronredeſausdrücklich und auf das beſtimmteſte zu erklären 
überſchreiten und nicht bemuͤht ſind, was ausſchließlichſſiſt vollfiredt. . in allen Punkten anpaſſen wollten. Unter den frühern]Sardinien werde Oeſterreich weder in Ungarn noch in 
der allgemeinen Geſetzgebung vorbehalten iſt, ungedul-“ Der Kölner Klüngel hat eine wohlverdiente Ab⸗ [Regierungen gehörten die Mitglieder der Adreß⸗Com⸗[Wenetien angreifen. Dieſe Erklärung will Cavour vor 
dig ſelbſt durchführen zu wollen“. } } fertigung erhalten. Die „A. A. 3.“ ſchreibt: Nachdem miſſion niemals dem Bureau an, und hier würde eslvem Parlamente indirekt erneuern, indem er ankündigen 
Der „Peſti Naplo“ vom 5. d. bringt einen Arti- [Köln feine beiden Ehrenbürger, den Grafen Fürſten⸗ noch den gravirenden Umſtand geben, daß unters wird, er wolle wieder Unterhandlungen mit Rom und 
kel aus der Feder Kemény's, in welchem der Verfaſ⸗ſberg und Ernſt Moritz Arndt, durch den Tod verlorenſder Kaiſerlichen Regierung die Präſidenten der Kam⸗[Wien anknüpfen. Ueber das Programm der Regierung 
ſer nachzuweiſen trachtet, daß auf die Uebergriffe, zu hatte, hat man den Entſchluß gefaßt, dieſes Ehren-⸗[mern vom Kaiſer ernannt, alfo feine Organe ſind. —verlautet ferner, daß dieſelbe zunaͤchſt Victor Emanuel 
denen ſich gelegenheitlich der erſten Beſitzergreifung derſrecht von Neuem an einzelne Perſonen zu ertheilen, [Eine „Moniteur“⸗Correſpondenz aus London, die ſichſ hum Könige von Italien vom Parlamente wird pro⸗ 
wiederhergeſtellten conſtitutionellen Autonomie einigeſnamentlich hat main bei Sr. Maj. dem König Ludwigſen einer für das officielle Blatt ſehr derben Weiſe überſclamiren laſſen. Cavour wird die Ermächtigung zu ei⸗ 
Komitate haben hinreißen laſſen, die Regierungspolitikſvon Baiern in dieſer Beziehung die Anfrage geſtelli die neueſte Haltung des Königs Wilhelm von Preu-ſuem nach Maßgabe der Verhältniſſe allmählich abzu⸗ 
nicht ohne Einfluß geweſen ſei. Getäuſcht über denſworauf jedo n, wie man erfährt, eine huldvolle, aberſßen ausläßt, hat einiges Aufſehen erregt. — Die ſy-ichließenden Anlehen von 500 Millionen verlangen. 
wirklichen Geiſt der öffentlichen Stimmung im Lande, ablehnende Antwort erfolgt iſt. riſche Conferenz wird ſchließlich wohl doch in Paris und [Er wird vorſchlagen, die Armee und die Flotte auf 
ſchwankten die Träger der Regierung zwiſchen dem Von Ihrer Majeſtät der Königin von Neapelſnicht in Konſtantinopel abgehalten werden. Man vers|ten Kriegs fuß zu ſetzen, aber die Wirkſamkelt der ohne 
Jahre 1847 und der Erfüllung des laut ſprechendenſſind kürzlich Briefe an ihre Eltern in München einge⸗ſichert heute, England, Rußland und Preußen hätten Bewilligung der Regierung thätigen Ausſchüſſe fol 
Wunſches der Nation, und anſtatt zum Wichrigſtenſtroffen. Die Königin ſchrieb, daß fie mit ihrem Gemalſihre Zuſtimmung zur Zuſammenkunft am hieſigen Platzeſeingeſtellt werden. Bixſo und die anderen Generale 
— der Zuſammenberufung des Landtages — zu ſchrei⸗ſietzt die Seekaſematte bewohne, und ſtellte die Bitteſertheilt. — Es heißt, der Kaiſer werde ſich vor derſGaribaldes werden dieſe Maßregel bekämpfen, aber 
ten, verzögerten fie ſelbſt deſſen Zuſammentritt durchſan ihre Eltern: fie möchten ſich keinem Kummer binz|ubfahrt des franzöſiſchen Mittelmeer-Geſchwaders zur ieſelbe wird doch durchgehen. Cavour arbeitet ſchon 
den Verſuch einer Oktroyirung des Wahlgeſetzes. geben, da ihr Befinden unter bewandten UmſtändenſBeſichtigung desſelben nach Toulon begeben. Le Bar. itzt an feiner Rede über die Situation, welche zugleich 
Durch dieſes Schwanken wurden die Kom tate zurſwohl nicht beſſer ſein könne. Sie erzählt darin auch, ſbier de Tinan hat geſtern in den Zuilerieen gefpeif’t.|ein Manifeſt an die verſchiedenen Nationen Europa's 
eigenmächtigen Beſitzergreifung getrieben. — So we⸗ daß durch eine Bombe, die in den früher bewohnten Belgien ein fol. Die Nachrichten aus Paris lauten günſtig. 
nig dies in Abrede zu fielen 10 weit gefehlt wäre Palaſt eingeſchlagen, ihr Glasſplitter in's Geſicht ge: in 9 10 K d Vimercati hat hieher geſchrieben, der Kaiſer werde ſich 
es, wenn die Komitate die hohen Verdienſte der Män⸗ſchleudert worden ſeien. In ber belgeſchen Depuurten⸗Kammer undicht friedlich äußern und hoffe den Beifall aller Re⸗ 
die an der Spitze der Regierung ſtehen, verken⸗ am 1. Februar ‚Über eine Petition verhandelt, in der]. 5 
ner, die a Spitze ag ſt. Frankreich. fich einige Belgier, welche ohne Erlaubniß in röͤmiſcheſdierungen Europas zu erringen. 
nend ee . Ae — 1 Paris, 2. Febr. Mit 122 gegen 2 Stimmen Dienſte Ve 2er 55 BD rn A geſetz⸗ Die von den päpſtlichen Zuaven mit ſo vielem 
nicht — ſagt Kemeny ne lich erwachſenen Verluſt ihres Staatsbürgerrechtes be-] Slück ausgeführte Wegnahme eines piemonteſiſchen 
rer verbannt geweſenen Sprache, die Re⸗Integrirung Der Deputirte Orts beantragte die Tages-] Poſtens am Paſſo di Correſe iſt namentlich für die 
unſeres Vaterlandes, die Wiedereröffnung unſerer freien ſchweren. Der Deputirte Orts beantragte 5 10 J Verproviantirung Rom's von beſonderer Bedeutung 
Municipien, die freie Bewegung der Preſſe freier als ordnung, da die geſetzlichen Beſtimmungen darüber]; nach den Abſichten des Grafen Cavour ſo ſehr als 
in i i i i unzweideutig ſeien; in fremde Dienſte zu treten, zieme 
in irgend einem Staate des Kontinents, Belgien und ſich für Belgier um fo weniger, als für andere Natio- möglich erſchwert werden ſollte. Der Poſten war zu⸗ 
Sardinien ausgenommen, die Neubelebung des Ver⸗ nale Bar das freie Bel 100 "feine Exiſtenz der 5 gleich ein Zollamt, und alle aus den Gegenden von 
einsrechtes und vor Allem die Zerſtörung des Syſtems ' 9 kiſtenz Rieti, Terni, und auf der Tider für Rom beilinsinten 


2 ihm als Grundbedingung angenommenen Neutralität : . 
Baron ee a — W e — verdanke. Perfönliche Ausnahmen von der Regel könn⸗ſbebenemitteltransporte mußten ſich dort einer ſchweren 


f g 5 Verzollung unterziehen; die feindſeli 
2 1 0 ten unter mildernden Umſtänden nur von höchſter] Verzollung ziehen; di ſelige Maßregel war 

chem Verdienſte wir jede Aenderung in der Leitung. März eröffnet und von 60,000 Mann unter dem Be⸗ ums ; ; um fo drückender, als fie in der 

unferer Regierung unter den gegenwärtigen Verhält⸗fehle des Marſchalls Mac Mahon bezogen werden. — ang eee en dee eee n : ne 


f s den gege ! \ ; i im eigentlichen Erbgut Petri geübt w de. Di . 
in offen als ein Unglück für die Nation bezeichnen Vice-Admiral Le Barbier de Tinan geht am Montag * N zur Armirung derſbden haben ſich — Aufgeben mit — Glu an. 
müſſen. 


- : ledigt, und nicht nur den piemantefifcen Poſten auf⸗ 
a Feſtung Antwerpen, wofür von der belgiſchenſd ne, > 
Bürger, e 5 Kammer bekanntlich 15 Millionen Franken bewilligt eiche d foudern auch feinen Selegraphenapparat und 


Geſinnungen Ausdruck gegeben, ein Dankſchreiben ge: worden ſind, hat ſich ein Streit erhoben. Der Kriegs⸗ en e alte Lg Dom gensumen, 
richtet, in welchem er die Verſöhnlichkeit zwiſchen denljegt und fol am 1. März zur See gehen. Wohin J minister batte ſich früher für Annahme des engliſchenſ29. Jänner, daß die Kämpfe * 3 — en 
Nationalitäten anempfiehlt. iſt vorläufig noch nicht bekannt. — Aus Italien kom— 


N a 5 ht und preußifhen Syſtems entſchieden. Nun aber find ver äußerſten Erbitſerung geführt werden; Piemont 
Die Adreſſe des Komorner Comitates, die durch men viele Kloſter-Geiſtliche, deren Bleiben nicht mehr 


gegen das letztere vielfache Einwendungen vorgebracht 45 ER ; 

f i ; reclamire die von den päpftliche v 

ſchlichtere Styliſirung ſich vortheilhaft auszeichnet, iſtſdort iſt, nach Frankreich. Sie wollen ſich daſelbſt blei— worden, und es werden eſt neue Verſuche mit gezoge⸗ 80 8 e ee ne 

inſoferne bemerkenswerth, als fie gegen die jetzigenſbend niederlaſſen und haben zum Theil die Autorifas] preußiſchen Geſchützen ſtattfinden, bevor die zur Der „K. Z.“ wird aus Rom vom 29, v. Mts. 
tion dazu von der Regierung ſchon erhalten. Einige 


10 N G H 
| gier Herſtellung folder Kanonen eingerichteten Gießereien geſchrieben: Aus Gacta lauten die heutigen Nachrichten 
trauensvotum aus ſpricht, denn wenn auch bisher die haben ſich bereits im ſüdlichen Frankreich angekauft. — 


ihre Arbeiten fortſetzen. Mee e ; 18 
5 ünſtig für die Belagerten. Die Flo x 
Jurisdictionen gegen die Geſetzlichkeit der ungariſchen Der Schifffahrts⸗Vertrag mit England kommt wieder Großbritannien. i günſg f 5 Stotille ift den Ka 
Hofkanzlei und Statthalterei ſich verwahrten, fo hat: zur Sprache. Der Kaiſer ſoll darauf einzugehen ge⸗ Der „Herald“ ſchreibt % Das Reſkript, worin der 
ten ſie doch gegen die Perſonen des Hofkanzlers, Ta⸗ ſonnen ſein, und die Anweſenheit des Herrn Lindſay Kaiſer Franz Joſeph I. die Abſicht ausſprach, der 
vernikus u. ſ. w. ſelbſt keine Einwendung erhoben, hätte darauf Bezug. — Ein Adjutant des Fürſten Anarchie, die über Ungarn brütet, entgegenzutreten, 
vielmehr fie als Männer ihres Vertrauens bezeichnet. von Montenegro iſt hier angekommen und, wie eslhat einen Sturm feindlicher Kritik heraufbeſchworen. 
Am Schluß der Adreſſe wird nämlich Se. Majeſtät heißt, vom Prinzen Napoleon empfangen worden. — Weil der Kaiſer ſich vermaß zu ſagen, daß er die Be⸗ men; vieler Menſchen Leben würde jeboch dabei vers 
gebeten, den Landtag, als das einzige Mittel, um die Die Tabaksſteuec wirft ganz bedeutende Summen ab: wegung nicht über einen gewiſſen Punkt hinausgehen en gehen. Einen beträchtlichen Bu f . 50 
Zuſtände des Landes zu regeln, mit Rückſicht ſowohl die Conſumtion hat ſeit der Preis-Erhöhung nicht * laſſen könne, beſchuldigt man ihn, mit den Ungarnſcpiemonteſen vor vier Tagen durch ser ag itten die 
auf die Beſtimmung der 48ger Geſetze, als auf den genommen, und der Ertrag dieſes Jahres beläuft ſic falſches Spiel zu treiben. Und doch enthält das Re: wohl gelungenes Manöver, Man . 2 er Festung 
allgemeinen Wunſch der Nation, nach Peſt und mit auf nahe an 186 Millionen, wovon ungefähr 130— ſcript kein Wort gegen die Verfaſſung, die er aufrecht ſen naſſen Heues und Strohes . u 1 * 
Beiziehung der Mebenländer und Siebenbürgens je140 Millionen reiner Profit find, Man bofft dadurchſzu halten gelobt hat. Im Gegentheil fein Hinweis glauben zu machen, die Stadt ſtehe in Branz 1 0 
eher einzuberufen, und das von den 48ger Geſetzenſden durch den Handelsvertrag entſtandenen Ausfallſauf den Landtag zeigt den feſten Entſchluß, feine be⸗ hatte dichter Qualm den ganzen Felſen da hält 
geschaffene Regierungsſyſtem (alſo ein ungariſches Mi- vollkommen zu decken. — Die Berichte des geſetzge⸗ kannten Verſprechungen getreulich zu erfüllen. WirſCialdini ließ vorrücken 118 nn Truppen 8 bis 
nifterium) wieder herzuſtellen, dies um ſo mehr, „als benden Körpers werden nach den heute den Journalenſſehen nicht ein, wie der Kaiſer anders handeln konnte, Monto ſecco vorgedrun en waren, da u 95 f 
die Nation den gegenwärtig an der Spitze der unga⸗von Herrn v. Morny gemachten Eröffnungen noch anſals er gehandelt hat.“ f dert Geſchütze von der Feſtun ihr n a 
riſchen Regierung ſtehenden Räthen Sr. Majeftät demſelben Abende in den pariſer Blättern erſcheinen.]] John Richardſon, Mitglied des Londoner Gemein⸗ſdie Glieder der Colonne eefümetterte 5 
nicht länger mit ihrem Vertrauen folgen könne.“ Ueber die erwähnte Epifode im Proceß Paterſonſderathes, bat vor längerer Zeit den Antrag angekün⸗ Die ie — 5 ; 
Das Veröczer Comitar (Kroatien) hat den An⸗ſverlautet noch folgendes Nähere: Herr Allo u, derſdigt, daß Garibaldi das Ehrenbürgerrecht der City un 31 „atrie“ bat Nachrichten aus Ga et a bis 
ſchluß an Ungarn und die Geſetze von 1848 im Prin⸗ Advocat des Prinzen Napoleon, hatte Herrn Ber- erhalte. Ei hat ſich an den General mit der Aufrage 80 — ei 3 u. 30. im piemonteſiſchen 
cip Gonſeſſionen wc re die Gleichberechtiguugſryer mit der Bemerkung, er würde wahrſcheinlich eben 07 ele Kon: dasſelbe 1 a 1 70 Ken Se e eg re a 3 
aller Co ausgeſprochen. i s en, wenn er ei au mmen werde, worauf Gariba gen=| i eig 
Der Biſchof von . — Ludwig v. Haj⸗ He Sacher 5 bam in, benbebigen N ges antwortete: Caprera, 21. Jänner 1861. Meinſging dahin, von der Lande und Seeſeite die Feſtung 
nold hat zum Beginn des gegenwärtigen Jahres ei⸗ſin Verlegenheit zu ſetzen geglaubt und er ſpielte inſ Herr! Es iſt mein Wunſch, eine Reife nach England 
nen Hirtenbrief erlaſſen, der das kaiſ. Diplom vom dieſen Worten auf ein längſt widerlegtes Gerücht an, zu unternehmen, um Ihrem edelmüthigen Vo ke für 
20. Oktober als den Anknüpfungspunkt einer glückver⸗ſder Herzog von Berry (Vater des Herrn Grafen vonſdie moraliſche und materielle Theilnahme, die es Ita⸗ 
heißenden Zukunft begrüßt. Se. Ercellenz hofft, daß[Chambord) habe ſich während feines Exils mit einerſlien zu Theil werden ließ, perſönlich zu danken; doch 
die neue in's Leben kretende Konfitution zur Eintracht Engländerin vermählt gehabt. Nachdem Herr Berryerſiſt 6 mir in dieſem Augenblicke unmöglich, den Zeit- 
der verſchiedenen Stämme und Religionsgenoſſenſchaf⸗ſdie Unwahrheit jenes end bewieſen hatte, rief er Der 5 el 0 . Aae ah Er 
ten führen werde, £ i überhaupt d ich für [Perzens nachkommen kann. atten Sie 5 
i Deutſchland. fähig zu ballen, für eine Sache wie die Gurige zul it, Ihnen für den beabfihtigten Antrag, ten ich vonſpeg de bonne werde den 18. Februar, bei Eröffnung 
Die Interpretation des Bundesbeſchluſſes vom 12. plaidiren? Mein ganzes Leben fügt mich gegen die⸗ Herzen gutheiße, zu danken. hr ic. 
November 1835, nach welcher hinfort in den Bundes- ſen Verdacht, und Niemand, wie hoch er auch geftellt Italien. 


feſtungen keinerlei bleibende Agenten einer fremsffein möge, könnte von mir ſolche Gefälligkeiten erwar⸗ 
den Macht von internationalem Character fig auf⸗ ten. Ich behaupte, daß ich derjenige Franzoſe bin, ſſchrieben: Peruzzi iſt an der Stelle von Jacini zumſfür das Parlament fo gut ausgefallen find, Dage⸗ 
urbeſte⸗Miniſter ernannt Worden. Micaloll wird vonſgen melden Depeſchen des „Corriere Mere, von 


halten * „ Mi, wie wir der Be ade ent⸗ der 85 edlen Gefühle 275 Bi I ae A 3 10 
nehmen, nicht etwa improviſirt geweſen, ein ha iſbeſten kennt; aber wenn der Herr Graf v. Chambordſder Re ierung zum Candidaten für das PräſidiumlGaeta, 1. ebr., daß von den Piemont 5 
eine ſehr concrete Veranlaſſung. Zur Zeitdas Unglück hätte, einen ſolchen Proceß zu führen, des Parlaments gewählt und der gene fle Se⸗ 5 r 
der letzten Mobilmachung hatte man Lie Ueberzeugungſwenn er einen Brief an einen Bruder geſchriebenſnatspräſident, Alfieri di Soſtegno, fo an feiner Stelleman bald ein furchtbares und entſcheidendes Feuer 
gewonnen, daß das franzöſiſche Mitglied der Central hätte, wie der Brief iſt, den der Prinz Napoleon an zum Gouverneur von Toscana ernannt werden, dochſgegen die Feſtung eröffnen wird. 

Rheinſchifffahrtscommiſſion in Mainz von Zeit zu Zauſſeinen Bruder geſchrieben hat, jo würde er mir dieſweit geringere Vollmachten bekommen, als fein Vor- Der „Gazetta du Midi“ ſchreibt man über die 
nicht blos diplomatiſche Berichte, ſondern auch die Re⸗ Ehre erweiſen, mich nicht zu ſeinem Beiſtand zu wäh⸗ gänger. Corſi, Mamiani und Vegezzi werden dem Zuſtände in Neapel: „Der Prinz von Carignan und 
ſultate ſehr eingehender Beobachtungen über die Miliſlen, er würde — verſteht Ihr mich? — unter allen Beiſpiele Jacim's bald folgen müſſen. Ratazzi ſcheint Herr Nigra ſind auch bereits eben ſo abgenützt und 
sarıjhen Verhältuiſſe der Feſtung nach Paris fandte,fden Männern, von denen ich mich hier umgeben ſehe, wirklich nichts von einer Verſtändigung mit Gavourlunbslicht wie vor ihnen Farini; das Land iſt von 


güter. — Das Lager von Chalons wird Anfangs 


halb nicht, wie erwartet wurde, mit gleichzeitigen An⸗ 
griffen vom Lande her cooperiren. Gialvini ſoll in 
einem Kriegsrath mit Perſano erklärt haben, er nehme 
es über ſich, das Bollwerk vom Lande her zu erſtür⸗ 


zur Uebergabe zu zwingen, die andere, die Belage⸗ 
rungsarbeiten energiſch fortzuſetzen und die Stadt mit 
Gewalt zu nehmen. In der Ungewißheit der Ent⸗ 
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Kundmachung. (2476. 1-3) 


Die Bankdirection bringt hiermit zur Kenntniß, daß 
vom 18. Jänner 1861 angefangen, bei der hierortigen 
Actien⸗Caſſe für das II. Semeſter 1860 eine Divi⸗ 
dende von: 


Achtundzwanzig Gulden öſterr. Währ. 


für jede Bankactie behoben werden kann. Carl Lu ig a Bahn. 


Sollte das hohe k. k. Finanz⸗Miniſterium über das Mit 1. Jänner 1859 tritt auf der k. k. priv. galiz. Carl-Ludwig⸗Bahn ein neuer Gebühre-Tarif in öſterr 
beſondere Einſchreiten des Bank⸗Ausſſchuſſes ſich noch ver⸗ Währung unter gleichzeitger Einführung des Zoll⸗Centners als Gewichts-Einheit in Kraft, welchem nachſtehend 
anlaßt finden, zur Vertheilung einer höheren Dividende[Gebühren-Einheitsſätze zum Grunde liegen. 
feine Zuftimmung auszusprechen, fo wird dieß unverzüg⸗ I. Gebühren für die Beförderung von Perſonen, Gepäck, Eilgütern, Equipagen, Pferden, Hunden 
lich bekannt gemacht werden. 0 1 8 Perſonen⸗ Fahrpreiſe. ! ’ . 


Winterraps Take ie kill 
Mother lee, . | Ser 


Vom Magiſtrate der Hauptſt. Krakau 5 
Da iptſt. am 5. Februa ; 
Deleg.⸗Bürger Magiſtrats⸗Ratb . 
Lozifiski. Jexierski. 


eee eee 
2 — 


Wiener - Börse - Bericht 


vom 5. Februar. 
Oeffentliche Schuld. 
A. Des Staate: 


der kaiſ. 


Amts blatt. ee ee e oel ee Abgang am Ankunft der Eifenbahnzüge Getreide-Preife 
a 290 u „ a poniewa adowı poby vom 4. . } auf dem letzten öffentlichen Wochenmarkte in K i i 
2 Anieli 2 Michliköw Stowikowéj niewiadomy jest, b ee — « e . „ gaſißeler ern 
N. 1590. Kundmachung. (2490. 1-3) kn, wzywa sig, by w ciggu roku od dnia tegolyag en 7 uhr Fel,  Upr 45 Telnuten Hagmıtrage. (Bereihnet_ in öfterreihiiher Währung 
ie a hung edyktu do tutejszego c. k. Sadu tém pewnièj 2glosifaſ tach Grantca (Warſchau) 7 Uhr Früb, 3 ub. #5 Min. Nich Aufführung Gattungt. | 11. Vo | M. rg 
Mit dem, 3 5 ge Verordnung Sr. Excellenz desſi do spadku oswiadezyla sie — ile w przeciwnym lach My slow it (Breslau) 7 Uhr Früh, er von | bis | von ] bis | von f bs 
Herrn k. 2 ee e ddto. 5. Jänner 1. J. frazie czynnose spadkowa z zgiaszajauemi sie spad- 8e Oftrau Senn nac Breu en "Uhr 4 a.) eee IE 
gangenen Erlaſſe des hohen k. k. Statthalterei-Präſidiums kobiercami i kuratorem dla niéj postanowionymly en 8 35 rü m" „ Ber Meß. Wint Weir | 6,50 — 
i b vom 2 gan N 2 ä Er h 3 P 5 ach Mzeszcw 8,35 Früb, (ankunft 11,51 Wag: mas Sa zei N 
in Lem erg 3. Jänner l. J. 3. 582 präs. iſt b. adwokatem Biesiadeckim prowadzong bedzie. Urzemysl 10 Uhr 30 Min. Pormil., 8 Uhr 30 Min!“ = Weiz. E 8 2. 
dem Magiſtrate aufgetragen worden, die Verzelchniſſeſ  Kraköw, dnia 31. Grudnia 1860. Abende. (al un f. Uhr Nachm., HU 48 M. . Gere Se ie, er BR m 
über EN zur Wahl der e de eee Nach Wieliezka 7 Mr 20 Min. Früh. le 2— 1 
berechtigten Gemeindeglieder der k. Hauptſtadt Krakau i 5 Abgang von Wien Erbſen . 625 640 r 
x 1 78 i n Norgens. 8 300 655 Haan) 12 6140 Be a Se 
nach den Grundfä indegeſetzes vom 4 8. 2 „pres Krakau 7 bir Morgens. e Uhr ah Sinmen Man: „ Hirſegrü 7 5 
März 1849 zu 7 Gemeindegeſe I7tenfN. 704. Edict. (2491. 3) e ene ren 1 Fasten 535 510 AE 
* „ 5 2 . 4 * ’ ra au g 1 8 x 4 j ; * Em m 
In Befolgung dieſes h. Auftrags wird zur allgemei-, Vom Krakauer k. k. ſtädt. deleg Bezirksgerichte wird Abgang von Wryelewet Metz e I > Sn 
nen Kenntniß, gebracht, daß die, nach den obgedachten über Einſchreiten der Krakauer k. k. Finanzprokuratur[ Nas Kr stau 1 bt i de ee 5 Kartoffeln. . . 250 3 — Ei) 
Grundfägen verfaßten Wergeichnifle der wahlberechtigten Namens des hoben Aerars der Inhaber der in Verluſtſ vas Hrantea u J is m. r 5% M U. Cent Heu (Wien. (.) 1120 | 1125 — E 
Bürger und Angehörigen dieſer Hauptſtadt, dann derſgerathenen Empfangsbeſtättigung v. 1. Jän. 1860 3.8742 und | br? Minuten te.. ich. fettes adſeiſch— — 17 . 
Dorfgemeinden Kawiory Dabie ſammt Beszez undſüber die Caution des Steueramtskontrollors Zefirin To- Ras Kresin 7 4 25 N. Mir, 4 up 43 m. m 5 a en 1 85 
Glebinöw, ferner Grzegörzki ſammt Piaski, im Zwecke [karzewski hiermit aufgefordert, feine allfälligen daraufl , _ _ N Sranıca , Kind-Lungenß,. ——— 19 — he A 
der Einbringung von Reclamationen, entweder wegen un- bezüglichen Rechte binnen Einem Jahre, bei dieſemſ es e ee ee ee eee i HR 
terlaſſener Aufnahme in dieſelben, oder wegen nit ge— Gerichte um fo gewiſſer geltend zu machen, als ſonſt e Ankunft in Krakan 9 —— 4 4 3 — je Eb 
hörigen Einreihung, in Folge der unrichtig angeſetzten dieſe Urkunde für null und nichtig, und rechtswirkungs⸗ yon Wien Ur 45 Min.“ Vorm., 7 Uhr 45 Min. Abende. ee ee 7 2025 . 
Steuerſchuldigkeit, von 6. bis 19. Febeuar l. J. im IV. ſlos erklärt werden würde. Bon Myelowig (Bredlau) zun Be nen (Marian) 2 it iſeſen aus Dickie, 18 * 
Magiſtrats⸗Departament (HN. 1 In. / 125a., Dom: Krakau, am 23. Jänner 1861 % Min. Born. und din 27 Min Abende . ein Faͤßchen . —— 1 
; N N „ ‚ Jänner 2 Bon Drau und über Oderberg aus Preußen 5 Uhr 27 M. Mor detto a * 5 1 
herrn⸗Gaſſe 2ten Stock) öffentlich aufgelegt, und nach f Hühner Ee Nr a 2 = 
Ablauf dieſer Reclamationsfriſt endgiltig abgeſchloſſenſ“ — — = Öerfiengrüge e 90 eo 
werden. Czeſtochauer dio — — 140 — 60 — 65 
Vom Magiſtrate der k. Hauptſtadt. udmachung. Per Kr 5 1140 105 -- F1- 
0 
Krakau, am 5. Februar 1861. ä du wein — 0 as E 
eriebene dto.— — 30 Fe 
— 9 2 Graupe r 2 
Mehl aus fein. dto. . —— = 22 
Buchweizenmehl dto.— — 95 — NE 
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Daher erfolgt die Actien-Caſſa bei Uebernahme der 8 5 , 
Coupons entfprechenb er e en e I. Caaſſe Bukr., M. >> 27 kr., III. Claſſe 18 kr. pro Perſonen und Meile. In Ms: W. zu 5% für 100 fl. Geld 125 
: A e 5 üge. us dem Mational⸗Anleh 5 a Fe 
ie am 17 Steg 1e. Enn mel... * Separat-Perfonenzüge. | ee b. er fr l 5 100 
Pipitz, e ß . v 64.— 64.25 
Bank- Gouverneur. Bei Rückfahrt innerhalb 12 Stunden für jede Meile. „ th ail Be DEE sec = urn BAR Ba 
Tor au! > 1 Wartegeld be S . „ = erloſung v. J. 1839 für 100 l. 106 80 106 75 
Chriſtian Heinrich Nitter von Coith, e , , 22 „ 1854 für 100 fl. 83.75 84.— 
n ee ee Af 2 C. Reiſegepäcks Uebergewicht und Eilgüter. Gomosentenf&eine iu AR L. bs ke 2 15.50 16 — 
Bank ⸗Olreclor. n Reisegepäck find 50 Zollpfunde per ganze und 25 Zollpfunde per halbe Fahrkarte gebührenfrei. 1 ! 12 
— SIR Sorten de 85 Dat. 5 D und Eilgüter beträgt per Fünftel Zoll⸗Centner und Meile 1 „ 50 + B. Per Aronländeı. 
5 er Lagerzins per Stück und Tagge FTF — ) 9 5 
Nr. 48. Verlautbarung. (2463. 2-3) Für jedes Nezepiffe über aufgenommenes Eigut . u. nun Ber Pe 88 von Nled. Defteir ru . fler io 2. oatloneı 8 8 
Am 21. Februar 1861 wird in der Amtskanzlet Für Frachtbrief-Blanquete AS etns - € BETT rn RA FE N 27 4 ven aa BT ad Se: 86.25 86 0 
der k. k. Domänen⸗Verwaltung zu Alt⸗Sandez während . . Bquipagen, von Steiermark zu 5 für 100 ll. 85 — 3.50 
der gewöhnlichen Amtsſtunden zur Verpachtung der, der I. er 2 5 0 II I fl. 31.50 kr., III. Claſſe 1 fl. 57.50 kr., IV. Claſſe 2 fl. 10 kr. per 20 pen zu 5% für 100 fl.. 1 97.— * 
k. k. priv. öſterr. Nationalbank gehörigen in der Kreis⸗ ne eile — ung Se 5% für 100 fl. 88 — 80.— 
ſtadt Neu⸗Sandez gelegenen zwei dreigängigen Mahl⸗ Für 1 Stück per Meil E. Pferde. von Tem. Ban. Kroat, u. Sl. — 100 ji = u. 
mühlen ſammt Grundſtücken auf die dreijährige Dauerſ“, en üg dee ieee 1 = 5 > [ron Galizien zu 5% für 100 fl. r ee a u 
vom 1. März 1861 bis Ende Februae 1864 eine öffent- 8 8 RER ER 8 1: 31.5007 Siebenb. u. Bukowina zu 5K für 100 l 61.— 61 50 
liche Licitation abgehalten werden. 2 deei 3 oder mehreren Stücken VCC u ctie 
Der Ausrufspreis eines einjährigen Pachtzinſes be— Fi : F. Hunde. der Nationalbank = 
fat 1060 fl. 50 kr. öſterr. Wäh e ee a alda... pr. SI 719. — 720 — 
trägt fl. r. x r. & a 2 een — 5.30 lder Credit⸗Anſtalt für Handel und Gewerde zr 
Pachtluſtige werden eingeladen, mit einem 10% Va zar geeiſegepäl ahr * Allgemeine Verſicherungsgebühr. i MET Ar Mi nur aa 1 50 10 189.20 
dium verſehen diefer Licitations-Verhandlung beizuwohnen. ee , . Tests ZUR der Nied. an. Gacompte-Geſenſch zu 500 f. ö. W. 579 — 580.— 
Die nähere Pachtbedingniſſe können zu jeder Zeit] ” Equipagen, Pferde, e . Ma hhere M > ee 1000 fl. CW. 12086 — 
hieramts eingeſehen werden. > Eilgüter per Zoll⸗Centner, Aufnahms bahn. ERHOBEN 5 5 * A ARE zu 200 fl. EM 
F „Für jede Anſchlußbahnn n ine ch 885 0. Bahn u 200 1. GW. ee 
Alt⸗Sandez, am 23. Jänner 1861 } Enutſchädigungs⸗ | nden n Re iR fl. CM.. 105 — 105 
4 Für Gepäck und Eilgüter per Zoll:Pfund . = 8 8 0 nur 115 2 — a ee e e 147.— 147— 
N. 5274. Kundmachung. (2488. 18] Aeg f A Be N En . ea as GE LOOFEE— a 2 1 47050 2 Währ. oder 600 Fr. 
AR“ 8 : erde per Jͤ m n 
Gemäß Eröffnung des k. k. Finanz ⸗Miniſteriums]⸗ Hunde R ee ern DO — Ader galiz. Karl Ludwigs⸗Bahn zn 200 fl. Em 180.— 190 — 
dom 6. l. M. 3. 55018/2968. baben Seine k. k. Apo⸗ ERRFSTER N 10 = — 4. mit 120 fl.(70%) Einzahlung... 46778 10895 
ſtoliſche Majeſtät mit der Allerhöchſten Entſchtießung vom Bei Gepaͤck, Equipagen, Pferden und d ei erſicherungsgebühr. der öſterr. Donaudaupſſchiſſfabrte⸗Geſellſchafl zu 
4. December 1860 die Stempelfreiheit der Zeugniffe, Aus iedahn ee eee eee Mt. en eee des öflerr, eloyd in Krieſ zu 500 fl. CM... 140 — 4 — 
welche im Grunde des §. 2 der Verordnung des Mi⸗Jede Anſchlußbahn i Dr g I a f - ee 5.30 8 [ber Sfen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 f. K * — 22 
aan e and 5 e e Bei Eilgüteen für je 50 fl. Mehrwerth Aufnahinsbahh“ mn an Te ee nen en; w en: Gere War 4 » @ejehfägrt 10 r 
om Apr G. B. Nr. 85) von den Jede Anſchlußbahn 5 n N g K TEN 2 neren, 380.— 90 — 
Eigenthümern der um Zuchtprämien konkurrirenden Stut⸗ . Cn 
er bezüglich ihres e ah find, = rn 15 ma 5 von Frachten. der a ; 
Adi AIR 1 + u 00 fl. — 
en * J. Waaren⸗Claſſe per Zoll⸗Centner und Meile 45 „ e 5 455 5 15 x 2 100 2 nr * 
hiemit ollziehung der Weiſung des hohen x : : „DR e ä auf EM. verlosbar zu 5% für 100 fl. 90.50 91 
Staats-Minifteriums vom 18. Jänner 1861 3. 905/40 III. a 5 : Sei , , N n. ee e ber Nationalbant | 12 monatlich 15% für 100 fl. 9950 100.— 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. N . a N a Bali de Wäb. Vverloabar in 5x für 100 1 86.65 86.85 
ee eee 22155 eee e B. Nebengebühren. ali. Kredit- Anſtalt C. M. zu 4 für 100 fl. 88.— —.— 
A * 2 9 TTT RE und, Shi trip 
1 0 8 Jänner 1861. Be per nk a n — 0.80: Ir 0 Lone 
5274. i ; Waggebühr per ZollzEeninet 2 u ee a, du u „ber Credit- Anfalt für Handel und @ewerd 
x wiad EBBZCZeNle. Aafuahmeſgen per Stück e ee 5 1.60 | 100 fl. zer. Wahrung . .. 4. l. 11975 113.— 
Podlug uwiadomienia e. k. ministerstwa skarbuſz 770 er Stück . - 3.50 ⸗Donau⸗Dampfſ.⸗Geſellſch. zu 100 fl. Gm. . 9750 98.— 
2 6. b. m. do J. 55013/2968 raczyl Jego c. k. Apo- Frachtbrief-Blanquetten p G ĩðͤ V ˙». 4 Be all alle ... — 2 f tkrieſter Stadt-Anleihe zu 100 fl. C.. M.. . . 124,— 126.— 
stolska Mos6 najwyzezem postanowieniem 2 dnin 8b 0 Allgemeine Verſicherungsgebühr. Stadtgemeinde Ofen * 40 fl. oͤſt. W 2 37.50 38 — 
4. Grudnia 1860 najlaskawiej przyzna& uwolnie- Per Zoll⸗Centner, Aufnahme baoun Rg 0.80 A 1 4 e eee 11 
nie od stepla zaswiadezeniom, ktöre na podstawie Jede Anſchluß bahn. ETC . — = 0,40 = |Balff zu 40 Im. Ssrat us 3.78 
$. 2g0 rozporzgdzenia ministerstwa spraw wewn.|.., D. Entſchädigungswerth. Clary 11 45 . . 348 3475 
3 jskowéj 2 27 . Für einen Zell⸗Centner c 5 ue 30 St. Genols zu 40 F Er 
i nadkomendy wo) 80 Kwietnia 1857 E 2 — ⸗[Windiſchgräß zu 20 N 
r. 85) ze stron ieieli Beſondere Verſicherungsgebü diſchg %% 
Da. pr. panstwa y Wilascicieliſe g.; X goͤgebühr. Waldſtein zu 20 
klacz, o nagrode za chöw koni ubiegajacych sie Für je 50 fl. Mehrwerth, Aufnahmebahn e . „gte, aa 20 8 1 8 — 13.56 
do udowodnienia ich prawa wlasnosci przedkla- Sa nn „ „ ene TE ee eee 3 
dane bye winny Der hochortig genehmigte vollſtändige Gebührentarif iſt auf allen Stationsplätzen angeſchlagen, und bei den 8 Monate. 
: Erpediten um den Preis von 15 kr. per Stück zu haben. Vanl-( Plat“) Seon 
Augsburg, für 100 fl. ſüddeutſcher Währ. 3½ 128 75 129.— 


Co sie niniejszem w wykonanin polecenia wy- 
sokiego ministerstwa 2 dnia 18. Stycznia 1861 do 
1. 905/40 podaje do powszechnd) Wiedomosci. 

Od c. k. Namiestnictwa galicyjskiego. 


Von der k. k. priv. galiz. Carl Ludwig-Vahn. 
Meteorologiſche Beobachtungen. 


Frankſ. a. M., für 100 fl. ſüdd. Wahr 26 = 
Hamburg, für 100 M. 5 7 2 0 225 55 1. 15 1 
Eondon, für 10 Pfd. Sterl. 44. 150.80 151 — 
Marie, für 100 Franken 3½% .. 65080 59,90 


Lwöw, dnia 24. Stycznia 1861. kur | TSpecſſſch 
— ige Fe guchtung und Starke Zustand Erſcheinungen * N ii Cours der Seldſorten. 
L. 19418 E d (2483. 2-304 4 dine dee . per in d e b. Ka. in Baare 
, ykt * Neaumur der kuft 2 ee n der Luſt Laufe d. Tageſ a a. Müng-Bukaten .. . 7 fl. 14— Rtr. 7 fl. 14— tt 
von | dis „ vollwichtige Duk ... 7 fl. 14— „ 7 fl. 13— ,, 


Kronen — 20 fl. 68— 


C. k. Sad krajowy Krakowski niniejszem Anielg] ; 
— one einne: 12 f. U „ f 


Stowikowg urodzong Michlik zawiadamia, 4e Kon- 
„tanty Michlik kupiec w Broszkowicach dnia 15. 


In der Buchdruckerei des „C248.“ 


Nil. Imperial — fl. —— „ 12 fl 43— 
Buchdruckerei⸗Geſchaͤftsleiter: Anton Rother 
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